
Die Resignation der wütenden jungen Männer

Ich war ein wütend junger Mann,

und wollte Welten wandeln.

Die Wut wich wortlos irgendwann,

nur Hadern blieb statt Handeln.

Das Kerzenlicht der Progression

erstickten sie im Keime,

und stand ich aufrecht nah am Thron,

so brach man mir die Beine.

Mich hat des Gegners Haifischheer

im Alltag aufgerieben,

fand keinen Mut zur Gegenwehr,

so bin ich klein geblieben.

Ich war ein wütend junger Mann,

die Hoffnung starb durch Schläge.

Heut' hoff' ich, dass ich schlafen kann

und dass der Darm nicht träge.
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